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Silvesterkag
bekanntlich heißt der z lste December oder der letzte

Tag im Jahre Silvester Er hat diesen Namen vom
Pahft Silvester l der im Jahr zi4 den römische
Stuhl bestieg und z z 5 den z l sten December starb
Dieser Bischof war nach der katholischen Kirchenge
schichte ein gar merkwürdiger Mann Er hat zwey
berühmte Kirchenversammlungen berufen die eine zu
Arles die andere zu Ricaa hat deren Beschlüsse be

XVI IchkA S statigt
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ftatigt und was am wichtigsten und einträglichsten
gewesen dem ersten christlichen Kaiser Constantin
dein Großen vom Ausfatze geholfen und ihn selbst
getauft Zur Dankbarkeit hat der Kaiser ihm und
seinen Nachfolgern seinen lateranischen Palast in Rom
diese Stadt selbst sammt ihren Umgebungen als Nach
lassenschast des heil Petrus zum Geschenk gegeben

Hierdurch wurde der Grund zu der i accherigen Ge
walt der römischen Bischöfe gelegt sie wurden welt
liche Fürsten und mit der Zeit die mächtigsten Gebie
ter Zum Gedächtniß dieses Pabstes wurde der
zi December als sein Todestag mit seinem Na
men belegt

Daß dieser Pabst Silvester die Frauen mit dem
Regiment an seinem Namenstage belehnt habe da

von sagt die Geschichte soweit ich sie kenne kein
Wort Woher sonst aber die Sage von der Herr
schaft der Frauen am Silvesterlage komme weiß ich
nicht anzugeben Vielleicht ist auch sie wie so manche
andere aus einem bloßen Scherze oder Zufall ent
standen Der Antritt eines neuen Jahrs ist für
Menschen die nicht ganz gedankenlos den Weg
ihres LebenS wandeln merkwürdig und wichtig
Gie begehen den ersten Tag des neuen großen Zeit
abschnittes mit einer gewissen äußern und innern Fest
lichkeit Zu jener werden mehrere Vorbereitungen
erfordert die vorzüglich Sache der Hausfrauen find
Diese anzuordnen und dazu die nöthigen Tagesbefehle
zu ertheilen überlassen gern die Männer ihren bra
ven Gattinnen Wohl leicht konnte da einst jemand
stgen heute hat die Frau das Regiment Die
Wahrheit gefällt Andere sagten dieses nach und es

wsT wurde
L
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wurde mit der Zeit allgemeine Sage am Silve er
tage regieren die Weiber

Der Silvestertag ist zwar kein gebotner Festtag
aber wie sehr fordert er auf ihn dazu zu machen
oder doch wenigstens dessen letzte Stunden feyerlich zu

begehen namentlich Familienvater sich und die Zhri
gen an die Ereignisse des scheidenden Jahres erinnern
und an alle Freuden und Leiden die sie darin erfuh
ren sich gemeinschaftlich zum Dank und Gottdertrauey
aufzufordern während Andere in traulichen Kreisen
vereint beweisen daß nicht bloß rauschende Vergnü
gungen der Zweck ihrer Zusammenkünfte sind son
dern daß auch in festlichen Gesängen ernsten Reden
und in Werken reiner und thätiger Bruderliebe sich
eine würdige Stimmung ihrer Seele ausspricht

Bullmann
W

Chronik der Stadt Halles

ZkfA SzgkL NM,N anaH
DanksagunAer herzlichste Dank den edlen Geber und Gebens

nen durch welche uns für den Monat November die
Summe von 16 Rthlr 11 Gr zu Theil worden ist
welche uns durch Ausdauer in ihrer Mildthätigkeit in
den Stand setzen unser angefangenes Werk stand
haft z verfolgen Den Ungenannten welche uns
vor einigen Wochen mit 4 Paar neuen Halbstrümpfen

1 Kthlr an Gelde 8 Paar neuen Socken und etwas
Wundfäden beschenkten sagen wir hierdurch ebenfalls
unsern innigsten Dank

Zu
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Zugleich danken wir Herrn Sibike recht herz
lich für die Mühe womit sich derselbe der Einsamm
lung vor dem Galgthor unterzogen hat nicht minder
herzlich der I K welche ohne Nennung ihres Na
mens die monatliche Sammlung in den übrigen Vier
teln für uns unternommen hat

Wir haben erhalten durch Herrn Referent S i

bike vor dem Galgthor 6 RA 20 AZ
durch I K aus dem Marienviertel 5

aus dem Nikolaiviertel 1 7
aus dem Ulrichsviertel 1 11
vom Neumarkt 1 2aus dem Moritzviertel ty

Summa 16 11 F6
Der Frauenverein der Stadt Halle des Saal

und Mansfeldischen Kreises

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

i 35ey einem vergnügten Kindtaufen sind am 17

d M gesammelt und durch den Herrn Diakonus
Böttcher abgeliefert 1 Thlr i y Gr

2 Bey einem dergleichen des Maurer Clar
ist abgegeben 1 Thlr

z Bey der Hochzeit des Herrn Oi K sind
am 17 d M abgegeben z Thlr

4 Bey einer Zause gesammelt und durch Frau
vr überbracht 1 Thlr 6 Gr

Z
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3

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e
November December 1815

a Gebohrne
Marienparochie Den 14 Dec dem Bedienten

Sremmler eine T Friederike Caroline Dorothee
Nr 97

Moritzparochie Den 29 Novbr dem Lohgerber
meister Matchcsms ein Sohn Gustav Cduard
Nr 2266 Eine unehel T Nr 2075

D 0 mkirche Den 8 Dec dem Schuhmachermeister
Z5jume eine T Christiane Friederike N 1159
Den 19 dem Schuhmachermeister Schuhe eine T
Friederike Nr 276

Glaucha Den 15 Dec dem Strumpfwirkergesellen
Goye ein S Christian Friedrich Nr 1992
Den 7 dem Handarbeiter Lollner eine T Marie
Dorothee Nr iZZ

d Getrauete
Marienparochie Den 22 Decbr der Gastgeber

Arenv mit S N7 I Gabin aus Scheuder
Neumarkt Den 24 Decbr der Tuchmachergesellt

Nannvorf mit M R Raul Den 26 der
Büchsenmacher Drehmer mit C H E Hartwann

c Gest 0 rbene
Marienparochie Den 18 Decbr der Zustizrath

und Professor rvehrn alt 70 I Brustkrankh
Des Schlossermeisters Schuhe zu Cöthen Wittwe
alt 75 I 7 M Z W Schtazfluß Den 19 des
BeutlermeisterS Zllbrechk Ehefrau alt 44 I i M

W Auszehrung Den 21 ein unehel Sohn

T a
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aft l M 2 W Krämpse Der Handarbeiter
Väge alt 64 I Steckfiuß Den 22 des Hand
arbeiters U arschefsky T Zrieberike Amalie alt
t l M 2 W Zahnen

Ulrichsparochie Den 8 Der der Schneidermei
ster Dammköhler alt 58 I Lungenentzündung
Der Handarbeiter Rümpler alt 72 I Auszehrung

Moritzparochie Den 16 Dec des Maurergesel
le Schäfer S Johann Albert all 7 M Zahnen

Den y des Salzwirkermeisters Frosch Sohn
Carl Friedrich alt 4 I i M 2 W 4 T Lungen
entzündung

Do mtirche Den 18 December des Zimmergesellen
Gläa Wittwe alt X2J Altersschwäche Den i y
des Strumpfwirtermeisters Riese Wittwe alt 59 I
Blutsturz

Krankenhaus Den 2z Decbr des Schuhmacher
Meisters Rmvermann Wittwe alt 65 I Alters
schwäche

Neu markt Den 25 Decbr der Leinwebermeister
Nagel alt 65 I z M Entkräftung

Glaucha Den 21 Decbr des Rathmanns Leißner
Wittwe alt 7z I 10 M 2 W Entkräftung
Den 24 des Handarbeiters Voigr nachgelassener S
Johann Gottfried alt s I 2 W Steckfluß
Den 26 des Invalid Leffrang Ehefrau alt 50 I

2 M Auszehrung v

tmachunge tt
Tttkvwer Rübchen die Metz 6 Groschen

sind zu haben bey Frau xveber in der Schmeerstraße
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Anzeige von vemAnsbruchover natürlichen Vlatt sxn

Ungeachtet die Polizey Vorschrift daß sobald
jemand au den Pocken erkrankt das Haus gesperrt nd
der Kranke von aller Gemeinschaft mit den übrigen Be
wohnern des Orts abgeschnitten werden soll es schon
gewissermaßen als nothwendig in sich begreift daß von
der ausgebrochenen Krankheit der Polizeibehörde sofort
Meldung geschehen muß um die vorgeschriebenen Sicher
heitkmaaßregeln in Anwendung bringen zu können so ist
diese Anzeige doch häufig unterblieben dadurch abeö
die Anwendung der erforderlichen Maaßregeln nicht ßl
ten verspätet worden

Um der Gefahr welche dadurch dem Publikum
erwächst sür die Zukunft vorzubeugen wird es den
Eltern und sonstigen Verwandten den Vormündern
Erziehern Hausgenossen Aerzten und allen welchen
die Pflegung und Wartung eines von den Menschen
xocken Befallenen obliegt oder übertragen wird zur
strengsten Pflicht gemacht von dem Ausbruche derPok
keukrankheit bey unnachiäßlicher Strafe ungesäumte An
zeige bey den betreffenden Ortsobrigkeiten zu leisten diese
aber werden hierdurch angewiesen auf die genaue Er
füllung dieser Verordnung zu hallen

Halberstadt den 24 November 1815
Ränigl Preuß Geheime Staatsrach tmd Civil

Gouverneur v Rlewi 5
Der Violinist Herr Damm der sich vor einigen

Zahren mit Beyfall hier hören ließ wird von Berlin
hieher kommen um hier wieder ein Concert zu geben
Da er sich seit z Jahren als Künstler sehr ausgenommen
hat so ist auch wohl zu vermuthen daß seine Reise
hieher wo er ein Musikliebendes Publikum findet fich

belohne n wird wSollte ein junger Mensch er sey vom Lande oder
aus der Stadt Lust haben die Tischlerprofession zu er
lernen so kann das Nähere erfragt werden bey dem
Tuchmachermeifiw Khrl ich am KMynöerg Z uz 4 ch
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Da mich Gott beschützt hat daß ich zum zweyten

Mal auch aus diesem Feldzuge gesund zurückgekehrt bin
und meine Geschäfte von neuem betreiben kann so mache
ich dieses meinen respettiven Freunden und Kunden in
und außerhalb Halle hiermit ergebenst bekannt und bitte
mich auch fernerhin mit Ihrem Zutrauen zu beehren
indem ich in Verfertigung aller Arten von Gelbgießer
arbeit die pünktlichste unb reellste Bedienung verspreche
Auch mache ich bekannt daß ich wieder altes Messing
kaufe Halle den 25 December 1815

Johann Gottfriev Rupfer Gelbgießer
wohnhast am Markte auf dem großen Schlamm N 958

ES sollen am 2len Januar t J Nachmittags 2 Uhr
im Münterschen Gasthofe zu Re deburg zwey gesunde
brauchbare Wagenpferde nebst Geschirr und Chaisen
wagen ausgespielt werden Liebhaber dazu haben sich
an gedachtem Tage daselbst einzufinde

Ein Logis von 5 bis 6 Stuben und mehrern Kam
mern ewer Küche Mller und Mitgebrauch des Wasch
hauses ist von Ostern 1816 an an eine stille Familie
zu vermiethen bey dem

Oeksnom Richter
in der Rannischen Straße lud Nr 497 allhier

In dem ehemaligen Ottermannjchen Hause in der
Steinftraße ist auf nächstkommende Ostern die unterste
Eiage so jetzt der Kaufmann Herr Kayser bewohnt
zu vermietyen Sie enthält außer z Stube mehreren
Kammern Küche Pferdestall Bodenraum ansehn
liche Niederlagen unb gemeinschaftlichem Hof noch einen
Sepprat Hof der sich sehr gut zum Torfmachen eignet
Miethsiusiige können das Nähere bey mir erfahren
Auch sind in mxinnn in der kleinen Ulrichsstraße belese
ne Hintergebäude j Stuben z Kammern Slallung

4 Pferde Wagenjch pen auf ächtttommende
ern j vcrmiechsn

Vttwitkwtte Professor 25ergener

Ä
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Ritterguts Verkauf

Ein in der fruchtbarsten Gegend ohnweit
Halle belegenes sehr schönes Rittergut mit Zube
hör ist aus freyer Hand zu verkaufen

Mit Leitung der Verkaufs Verhandlungen
beauftragt giebt Unterzeichneter die nahern Auf
schlösse hierüber und kann der Anschlag des Guts
nicht nur taglich bey ihm eingesehen werden son
dern es ist auch Abschrift davon g gen Erstat
tung der Kopialien jederzeit zu bekommen

Halle den 20 December 1815
Der Zustizcommissar Tellemann

Brüderstra ße Nr 222
Zn Auftrag der hinterlassenen Erben des verstorbe

nen Herrn Dr Marsckbansen sollen auf
den 8 en Zanuar 18 6

Nachmittags um 2 Uhr
eine Sammlung Bücher öffentlich an den Meistbietenden
gegen sofortige baare Bezahlung auf dem Königl Päda
gogium versteigert werden wozu die nöthigen Kataloge
bey den Herren Antiquaren Lippertund Weidlich
zu erhalten sind

Halle den 19 December 1815
Der Justizcvmmissarkus Voigt

Den edlen Menschenfreunden in und außerhalb der
Stadt Halle die mich und meine armen Kinder seit
dem Tode meines Mannes durch den Hrn v Eh richt
so reichlich unterstützt und mir in meinem Wittwenstande
manchen Sorgenstein so gütevoll vom Herzen gewälzt
haben stattet den gerührtesten Dank ab

die Wittwe Laue
in ihrem und ihrer acht K inder N amen

Sehr gute frische Neunaugen zu billigen Preisen
sind j haben bey Neu hänser am großen Berlin
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Unsere am 1710 d M vollzogene eheliche Verbin

dung haben wir die Ehre ergebenst anzuzeigen zugleich
empfehlen wir uns bey unserer Abreise von hier nach
Lyck in Ostpreußen dem wohlwollenden Andenken unserer
Gönner Verwandten und Freunde

Halle den 22 December 1815
O Aeferstein junior

Oberlehrer am Königl Gymnasium zu Lyck
Auguste RefersZein geb Zvelius

Anzeige vie hiesigen rvimerconcerte betreffenv
Mehrere eingetretene Hindernisse veranlassen mich

das auf den nächsten Sonnabend fallende 4t Abonne
mentsconcert bis zum l yten Januar zu verschieben wel
ches ich den geehrten Abonnenten hierdurch ganz erge

benst mittheile Naue
Am 2ten Weihnachtötage ist an der Glauchaischen

Kirche ein Frauenshandschuh gefunden worden welchen
die Eigenthümerin gegen Erstattung der Jnsertions
kosten bey Hrn Faktor L oße zurück erhalten kann

Gute trockne Torfsteine das Hundert zu 9 Gr
und das Tausend zu z Thlr 8 Gr sind zu verkaufen
bey dem Seifensiedermeister Tobiaa an der Glauchai
schen Kirche Nr 1998

Nachricht an die Leser
Mit diesem Stück endigt sich das vierte Quartal

vom 16 Jahrgang des Wochenblatts Man ersucht
daher diejenigen welche es ferner zu lesen wünschen
die Pranumeration auf das erste Vierteljahr des i7ten
Jahrgangs mit 4 Groschen oder wie viel sonst ihre
Milde bestimmt an die Herumtrager zu entrichten
Zugleich bemerken wir daß die einzurückenden Be
kanntmachungen spätestens Dienstags Nachmittags in
die Buchdruckcrey des Waisenhauses eingesandt werden
müssen

Die HerausgebeeZvAiMM
r Nie meyer V ÄlagniA
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